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Poggersdorfer Pfarrblatt

Wir wünschen ein gesegnetes Fest der Auferstehung
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„Gott freut sich, wenn wir beten, aber er freut sich noch mehr, wenn
wir Ihn feiern. Im Jahr des Glaubens dürfen wir Ihn feiern und ein
besonderes Fest begehen - eine ganze Woche lang.“ So habe ich im
Grußwort zur Kontaktwoche geschrieben. Ja, wir durften mit Jesus feiern.
Eine Woche lang. Es waren so viele beglückende Erfahrungen und
Begegnungen. Wir durften auch unseren Bischof auf eine neue Art und
Weise erleben, ihm auch begegnen. Es war alles gut vorbereitet und er
hat sich unter uns wohlgefühlt.
Eine Rückmeldung zu den Gottesdiensten dieser Woche, stellvertretend
für viele: „Vor allem war der Krankengottesdienst im Hambrusch-
Saal für mich sehr berührend. Beim gemeinsamen Singen des
Vaterunsers (mit gereichten Händen) und vielen anderen tiefsinnigen
Gesängen ist mir das Herz aufgegangen. Die Nähe Gottes war wirklich
spürbar.“
Ein großes und herzliches „Vergelt’s Gott!“ allen Mitwirkenden, danke
auch der Gemeinde für den Saal und allen freiwilligen Helfern. Bei
allen Gottesdiensten war schon etwas von der Osterfreude spür-
bar, vom Fest, auf das wir zugehen.
Freude herrscht aber auch über die schnelle Wahl des neuen Papstes
Franziskus I. Wir beten für ihn, dass er die Kirche gut leite und begleite
und ihr als guter Hirte vorangehe.
Ich wünsche allen ein gesegnetes und frohes Osterfest. Dass wir
ergriffen werden von Jesus Christus – das erbittet euch allen
euer Seelsorger Anton Opetnik

Grüß Gott!

Aus der Kraft von Ostern leben,
denn das scheinbar Endgültige

hat nicht das letzte Wort.
Nichts wird bleiben, wie es ist.

Davon spüre ich etwas –
schon jetzt.

Ich lebe leichter.
Ich lebe achtsamer.

Ich spüre eine neue Lust am Leben.
Ich nutze meine Freiheit.

Ich genieße mein neues Leben.
(Udo Hahn, Innehalten – Zeit für mich – ein Fastenbegleiter, Kreuz Verlag)
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Blitzlichter der Kontaktwoche
Vom 1.-8. März fand die Kontaktwoche im ganzen Dekanat Tainach statt.  Auf
den folgenden Seiten finden Sie einige Blitzlichter von den Begegnungen in Grafen-
stein und darüber hinaus.

Samstag, 2. März - Ministrantentreffen in Tainach
Im Rahmen der Kontaktwoche war in
Tainach das Dekanatstreffen, wo sich
50 MinistrantInnen, darunter auch
unsere „Poggersdorfer Minis“
versammelten. Nach der Begrüßung
stellten sich die Pfarren kurz vor.
Danach wurden die Minis in drei
Gruppen geteilt und besuchten drei
Workshops (Kreuze, Quiz,
Kreuzweg).
Zum Abschluss präsentierten sich die Minis in ihren schönsten Gewändern und
feierten gemeinsam mit Bischof Dr. Alois Schwarz die Eröffnungsmesse der
Kontaktwoche in der Pfarrkirche Tainach.

Freitag, 1. März:
Begegnung am Bauernmarkt mit Generalvikar Guggenberger
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Eröffnungsgottesdienst in Tainach am Samstag dem 2. März
Zahlreiche Gottesdienstbesucher, darunter viele ehrenamtliche
MitarbeiterInnen, neun Priester und 50 MinistrantInnen aus dem Dekanat
feierten gemeinsam mit Bischof Dr. Alois Schwarz die Eröffnungsmesse der
Kontaktwoche in der Pfarrkirche Tainach/Tinje. Die Symbole der Kontaktwoche
wurden gesegnet und den einzelnen Pfarren überreicht. Im Anschluss an
den Gottesdienst wurde auch das mobile Jugendzentrum von Bischof Dr.
Alois Schwarz gesegnet und feierlich den Jugendlichen übergeben. Den
Ausklang des Abends machte eine Agape im Marmorsaal, bei der es die
Möglichkeit zur Begegnung und zum Austausch gab.
                                               (aus dem Bericht der Diözesanhomepage)
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Mittwoch, 6. März

 ...die Mutter- Kind- Gruppe

Donnerstag, 7. März:  Vortrag: Kinder stark werden lassen

Bischof Dr. Alois Schwarz besucht......
....den Kindergarten

Referentin: MMag.a
Birgit Ebner, Klinische
Psychologin, Gesund-
heitspsychologin
Mitveranstalter: Ka-
tholisches Bildungs-
werk  und die KFB
Poggersdorf
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  TERMINE - GOTTESDIENSTE
   (Eventuelle Änderungen bitte der aktuellen Gottesdienstordnung entnehmen)

SONNTAG, 24. MÄRZ
 Palmsonntag
8:00 h St. Peter
9:30 h Grafenstein
9:30 h Poggersdorf*

DONNERSTAG, 28.MÄRZ
Gründonnerstag
19:00 h          Grafenstein anschl.
                     Ölbergstunde
19:00 h Poggersdorf
FREITAG, 29. MÄRZ
Karfreitag
19:00 h        Grafenstein
19:00 h Poggersdorf

KARSAMSTAG, 30. MÄRZ
20:00 h Grafenstein- Aufer-
stehung

OSTERSONNTAG, 31. MÄRZ
05:00 h Poggersdorf
05:00 h St. Peter
08:30 h Thon
10:00 h Grafenstein

SAMSTAG, 06. APRIL
19:00 h Thon
19:15 h Dolina
SONNTAG, 07. APRIL
Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit
09:00 h Grafenstein
10:15 h Leibsdorf
15:00 h Dolina

SAMSTAG, 13. APRIL
10:00 h Tauferinnerungsfeier in
                     Grafenstein
19:00 h St. Peter
19:15 h Dolina
SONNTAG, 14. APRIL
09:00 h Grafenstein
10:15 h Poggersdorf:
Sendungsfeier der Firmlinge

SAMSTAG, 20. APRIL
10:00 h Tauferinnerungsfeier in

Poggersdorf
19:00 h St.Peter
(Ek- Vorstellgottesdienst)
19:15 h Dolina
SONNTAG, 21. APRIL
09:00 h Grafenstein
10:15 h Poggersdorf- Ek
                     Vorstellgottesdienst

MITTWOCH,03. APRIL
18:00 h Krankengottesdienst

Grafenstein

OSTERMONTAG, 1. April
09:00 h Leibsdorf
10:30 h Saager

SAMSTAG, 27.APRIL
19:00 h St. Peter
19:15 h Dolina
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Segnung der Osterspeisen

10:20 Leibsdorf
ohne Pöllerschießen

10:40 Lanzendorf
11:00 Kirche Poggersdorf
11:20 Dolina
11:40 Pubersdorf

12:00 Erlach
12:20 Wutschein
12:40 Ströglach
13:00 Leibsdorf (mit Böller)
13:20 St. Johann
13:40 Klein Venedig

SAMSTAG, 11. MAI
19:00 h St.Peter
19:15 h Dolina
SONNTAG, 12. MAI
09:00 h Grafenstein
10:15 h Poggersdorf

SAMSTAG 18.Mai
19:00 h St. Peter
19:15 h Dolina
SONNTAG, 19 MAI
Pfingstsonntag
08:30 h Poggersdorf
09:45 h Grafenstein
MONTAG, 20. Mai
Pfingstmontag
08:30 h Leibsdorf
10:00 h Saager
15:00 h Maria Saal

SONNTAG, 28. APRIL
09:00 h Grafenstein-
Sendungsfeier der Firmlinge
10:15 h Poggersdorf
MITTWOCH, 01. MAI
10:30 h Leibsdorf- Maibaum
aufstellen
18:00 h Krankengottesdienst

SAMSTAG, 04.Mai
19:00 h Thon
19:15 h Dolina
SONNTAG, 05. Mai
09:00 h Grafenstein
10:15 h Leibsdorf

DONNERSTAG, 09. MAI
Christi Himmelfahrt
10:00 h Erstkommunion in
                     Grafenstein

Maiandachten:
Leibsdorf
25. Mai 2013 um 18.30 Uhr

Poggersdorf:
16. Mai 2013 um 19:00 Uhr

Wutschein:
jeden Dienstag im Mai um 19:00 Uhr

*Palmsonntag: Die Segnung der Palmzweige findet am Friedhof statt. Die Hl.
Messe wir d dann im Pfarrhof gefeiert.
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Donnerstag, 7. März

Der Bischof traf sich mit den Bürgermeis-
tern, PGR- Obmänner/frauen und pasto-
ralen Mitarbeitern beim Hambrusch zum
Essen.
Auch das Marterl von der Familie Orsini-
Rosenberg wurde in diesem Rahmen von
der FF Grafenstein verhüllt.

Freitag 8.3.2013

... bei Frau Konstantinovics

... bei Frau Lippitz ... bei Frau Pettauer

Bischof Dr. Alois Schwarz und
Pfarrer Anton Opetnik besuchten
alte Menschen (auch  in unserem
Pfarrverband) und brachten ihnen
die Krankenkommunion.
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Freitag, 8. März: Tischfußball- Turnier  im Pfarrsaal Poggersdorf

Mit dem Passionssingen am 8. März in der Autobahnkirche in Dolina gab es einen
würdigen Abschluss der Kontaktwoche des Dekanates Tainach.
Acht Chöre und eine Musikgruppe haben ein stimmunngsvolles Konzert
gegeben. Die Texte zwischen den Liedern und Musikbeiträgen hat mit einfühlenden
Worten unser Herr Bischof Dr. Alois Schwarz gesprochen. Besonders berührend
war das Gemeinschaftslied aller Chöre „Jesus,dein Licht“ am Ende des
Passionssingens. Dieser Text war zugleich auch das Motto unserer Kontaktwoche.
Herzlichen Dank der musikalischen Leiterin des Passionssingens, Michaela Kulle-
Hudelist die das Programm erstellt und den Auf-bzw. Abgang der Chöre sehr gut
gelöst hat. Dank an die Mitwirkenden: MGV Poggersdorf, GC Wabelsdorf, MGV
Grafenstein, SG Magdalensberg, KC des slowenischen Kulturverein Radsberg, SR
Wabelsdorf, KC Gurnitz,GC Grafenstein und der Musikgruppe Assono aus St.
Thomas, für ihre Beiträge.Danke auch an alle Zuhörer, die so zahlreich diesem
Passionssingen beigewohnt haben.                                 Michael Glantschnig

Passionssingen in der Autobahnkirche in Dolina
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Sich firmen lassen,
mich festmachen an Gott

Seit Jänner 2013 haben wir mit den 19
 Firmlingen einige religiöse Themen
erarbeitet, wobei wir mit den Grundgebeten
begonnen haben. Weitere Themen waren
die Bedeutung des Kreuzes als Symbol
des Heils,die 10 Gebote, das Wirken des
heiligen Geistes, Fasten und Umkehr, die
Sakramente,....
 
Mit den Firmlingen waren wir am
Aschermittwoch bei der Heiligen Messe,

„Zum ersten Mal war die Spirinight
in Tainach und unsere Firmgruppe
konnte daran teilnehmen. Um
17:15h startet der Spaß und dauerte
insgesamt bis nach Mitternacht. Als
Einstieg spielten wir eine Art
Kennenlernspiel im Marmorsaal und
danach wurde zu Abend gegessen.
Mit unserer altbekannten
Firmgruppe besuchten wir dann eine
Station nach der anderen, die alle
als Inhalt die Gaben des Heiligen
Geistes hatten. Bei diesen Stationen
wartete ein Betreuer auf uns, der
mit uns über die jeweilige Gabe
sprach und immer ein Spiel mit uns
spielte. So hatten wir die Möglichkeit
eine Millionenshow über die Fragen
aus der christlichen Kirche, oder
eine abgewandelte Art von Activity
zu spielen. Da die Stationen rund
um die Kirche verteilt waren, war
es klar das eine von ihnen auch in
der Kirche statt fand, bei der uns
nur Kerzenschein den Weg zeigte.
Abgeschlossen wurde die
Veranstaltung mit einer Messe um
Mitternacht. Es war ein
denkwürdiger und lustiger Abend.“
Firmling David Gilian-Waldner

„Am Samstag, den 23.2.2013
hatte wir Firmlinge unseren
Einkehrtag im Stift Gurk. Um
7:45 h ging es von Poggersdorf
aus mit dem Bus Richtung Gurk.
Niemand konnte sich unter so
einem Einkehrtag etwas
vorstellen. In Gurk begrüßte uns
Frau Susanne (Religionsl-
ehrerin) die uns den ganzen Tag
über betreute. Der Tag war
ausgefüllt mit Spielen, Ge-
sprächen und Meditation. Sehr
schön empfand ich das Krypta
Ritual. Für unser leibliches Wohl
war besten gesorgt- die guten
Backhendel haben wir heut noch
in Erinnerung. Der Tag stärkte
nicht nur die Gemeinschaft unter
uns Firmlingen, sondern er
stärkte vor allem unseren
Glauben an Gott und unser
Vertrauen in ihm.

Ein herzliches Dankeschön
unseren Firmbegleiterinnen die
uns diesen Tag ermöglicht
haben.“   Firmling Veit Wakonig

wo wir das Aschenkreuz empfagen
haben. Die Firmlinge erlebten einen Tag
im Stift Gurk und im Rahmen der
Kontaktwoche nahmen sie auch an der
Spirinight teil.
                 Firmbegleiterin Sonja Hartwig
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Leibsdorf

Bei der Sammelaktion für Blumen im März 2013 sind 137,60 €
zusammen gekommen. Die Katholische Frauenbewegung hat ebenfalls
120 € gespendet. Damit kann die Kirche in Leibsdorf wieder mit Blumen
verschönert werden.  Allen ein herzliches Vergelts´s Gott.

...und noch ein Bericht von der Spirinight...
„Am Freitag, dem 1. 3. 2013 veranstaltete die Katholische Jugend für uns
Firmlinge, eine Spirinight. Wir trafen uns um 18 Uhr im Marmorsaal der
Pfarre Tainach. Zu Beginn gab es ein Kennenlernspiel, um auch mit den
Firmlingen der anderen Pfarren in Kontakt zu treten. Danach bekamen wir
alle ein kleines Abendessen. Schließlich startete der Stationenbetrieb, um
die sieben Gaben des „Heiligen Geistes“, zu erhalten. Mit verschiedensten
Spielen und Aufgaben wurden uns die Gaben „Erkenntnis, Weisheit, Ein-
sicht, Gottesfurcht, Stärke, Rat und  Frömmigkeit“ näher gebracht. Kurz vor
Mitternacht trafen sich alle Firmlinge und Betreuer zu einem gemeinsamen
Gottesdienst in der Pfarrkirche. Da die Kirche während der Messe nur mit
Kerzen beleuchtet war, gab es eine schöne Atmosphäre, die durch Gesang
noch verstärkt wurde. Am Ende der Messe segnete der Pfarrer uns und
unsere selbstgebastelten Rosenkränze. Von dieser Spiri Night nahmen wir
interessante und aufregende Eindrücke mit nach Hause. Wir bedanken uns
bei unseren Firmbegleiterinnen dafür, dass sie uns dieses Erlebnis ermög-

licht haben.“                                                              Firmling Laura Kneß

Kreuzverhüllung in Leibsdorf
von der Freiwilliegen Feuer-
wehr
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AUS UNSEREM PFARRGESCHEHEN:

DAS SAKRAMENT DER TAUFE EMPFINGEN

19.1.2013  Valentina Aichwalder

IN DIE EWIGKEIT VORAUSGEGANGEN IST UNS

Botschaft aus Medjugore vom 25. Febrar 2013
„Liebe Kinder! Auch heute rufe ich euch zum Gebet auf.
Die Sünde zieht euch zu den irdischen Dingen, ich aber
bin gekommen um euch zur Heiligkeit und zu den
göttlichen Dingen zu führen, ihr aber kämpft und
verbraucht eure Energie im Kampf mit dem Guten und
dem Bösen, das in euch ist. Deshalb, meine lieben Kinder,
betet, betet, betet, bis euch das Gebet zur Freude wird
und euer Leben zu einem einfachen Gang zu Gott wird.
Danke dass ihr meinem Ruf gefolgt seid!“

Maria Prettner
* 27.02.1923
+ 19.01.2013
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